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Eine musikalische Zeitreise

Königsfeld (sk) Die intensive Zeit der
Proben in den letzten Tagen vor dem
Schulkonzert der Zinzendorfschulen
hat sich gelohnt: Die rund 80 Schüle-
rinnen und Schüler, Altschüler, Eltern,
Mitarbeitende und Freunde des Schul-
werks ließen ihr Publikum für einein-
halb Stunden das graue Spätwinter-
wetter vor den Türen des Kirchensaals
vergessen und überraschten ihr Pu-
blikum mit einem breiten Spektrum
an Stücken aus vielen Jahrhunderten.
Vom ersten bis zum letzten Ton war das
Konzert unter der Leitung von Reinhard
Ziegler von einer Spielfreude geprägt,

die genau die richtige Mischung aus
konzentrierter Präzision und Leichtig-
keit ermöglichte.

Die Jazz-Band, die sich neu formie-
ren musste, weil viele der Musiker die
Schule beendet hatten oder mitten in
den Prüfungen steckten, eröffnete das
Konzert mit dem Fats-Domino-Klassi-
ker „I‘m Walking“ und umrahmte mit
weiteren mitreißend dargebotenen
Jazz-Stücken die Auftritte der Orches-
ter der fünften und sechsten Klassen,
bevor sie mit dem Paolo-Conte-Stück
„Via con me“ endete.

Auch das Schulorchester begann sei-
nen Teil des Frühlingskonzerts mit ei-
ner jazzigen Nummer: Henry Mancinis
für den Oscar nominierte Filmmusik
„The Pink Panther Theme“ ist immer
noch ein packender Rhythmus, bei dem
man förmlich meint, die Katze durch

die Bankreihen schleichen zu sehen. Es
folgten zwei Sätze aus der Holberg-Suite
von Edvard Grieg, die zum Pilgerchor
und dem Einzug der Gäste aus Richard
Wagners Oper „Tannhäuser“ überleite-
ten – allesamt anspruchsvolle Stücke,
welche die Musiker mit Bravour meis-
terten.

Zuvor hatten zwei Solisten, deren
Melodien Jahrhunderte auseinander-
liegen, die Bühne jeweils ganz für sich:
Die Sechstklässlerin Josefa Efinger
spielte auf der Harfe das traditionel-
le irische Stück „Brian Boru‘s March“,
der Abiturient Samuel Sembach inter-
pretierte auf dem Flügel ein modernes,
selbstkomponiertes Stück und bei dem
kubanischen „Guantanamera“ legten
sich die jüngsten Musiker unter ande-
rem als überzeugende Rhythmus-Sek-
tion besonders ins Zeug.

Erfolgreiches Konzert der Zinzen-
dorfschulen. Rund 80 Schüler, El-
tern und Mitarbeiter bieten einen
unterhaltsamen Abend

An dem Konzert der Zinzendorfschulen sind Schüler aller Klassenstufen und Schularten, Alt-
schüler, Eltern, Mitarbeitende und Freunde der Schule beteiligt. B I L D : Z I NZ  EN  DO  RF  SC  HU  LE  N

Königsfeld – Ob Briefmarken oder Ver-
packungsmüll – die Königsfelder Tex-
tildesignerin Velia Dietz macht daraus
eine Kunst, die ihresgleichen sucht. Bei
der Vernissage am Sonntag zu ihrem
textilen Experiment „Storage, die Kunst
des Speicherns“ hatten die zahlreichen
Besucher kaum Platz im Kunstraum.
Alle Stühle waren schon vor Beginn
belegt. Manfred Molicki, Vorsitzender
des Vereins Kunstkultur, und auch die
Künstlerin selbst freuten sich über die-
se große Resonanz bei der nunmehr
22. organisierten Ausstellung in diesen
Räumlichkeiten.

Velia Dietz sei ein künstlerisches Aus-
nahmetalent kreativer Textilgestaltung,
meinte Molicki. Nach 2013 in der Gale-
rie Auszeit in der Nonnenmühle und
2016 stelle sie nun zum dritten Mal
in Königsfeld aus. Das Textile sei ihr
sprichwörtlich in die Wiege gelegt wor-
den, weshalb sie ihrem verstorbenen
Vater Wilhelm Dietz, dem Gründer des
Ladens „Natur & Co“, diese Ausstellung
widme. Vor zwei Jahren habe sie Arbei-
ten aus ihrer Diplomarbeit präsentiert,
bei denen sie sich durch den Bodensee
inspirieren ließ. Diese Leistungen seien
in einem zweijährigen Stipendium be-
lohnt worden.

Jetzt zeigte Dietz in einer Bilderprä-
sentation die Ergebnisse dieses Schaf-
fens. Wieder einmal überrasche sie
damit, das Textile mit Dingen zusam-
menzubringen, die für den oberflächli-
chen Betrachter nicht zusammen pass-
ten, so der Vereinsvorsitzende. Aber
genau das reize Dietz. Sie habe sich mit
allem, was sich ansammelt beschäf-
tigt. Velia Dietz arbeite an ihrem Pro-
jekt stetig weiter. Sie habe noch weitere
Objekte in ihrem Atelier und produ-
ziere fortlaufend. Wer an kommenden
Ausstellungstagen noch einmal vor-
beikomme, werde immer wieder etwas
Neues entdecken, versprach der Ver-
einsvorsitzende.

Einführend in die Ausstellung, ver-
riet Velia Dietz, sich intensiv mit dem
Sammeln beschäftigt zu haben. Neben
den klassischen Briefmarken würden

Menschen die ungewöhnlichsten Din-
ge sammeln, an die man im Alltag nicht
denke. Aufgefallen sei ihr, dass auch
zum Sammeln von Papier, Müll und
Kork aufgerufen werde. Die Ansamm-
lung mache oft die Wirkung aus, wie sie
bei einem Besuch der Firma Container
Hezel festgestellt habe.

Es heiße, vieles werde recycelt, sag-
te die Künstlerin. Doch Kaffeekapseln
würden aus dem Raster fallen und Kaf-
fee-für-Unterwegs-Becher oft in der
Natur landen. Müll lagere an Straßen-
rändern, in Gräben und an jeder Ecke.
Dann komme der Mäher und mache

alles noch viel kleiner. So komme Müll
auf Wiesen und Felder und gerate durch
das Pflügen in die Erde. Es gebe drama-
tische Ansammlungen von Plastikmüll
in den Meeren, mit fatalen Folgen für
die Meeresbewohner, bedauerte die
Künstlerin. Durch ihre künstlerische
Begleitung des Forschungsprojekts
„Storing Energy at Sea“ (Energie im
Meer speichern), bei dem eine 20 Ton-
nen schwere Betonkugel im Bodensee
zur Speicherung von Energie versenkt
worden sei, habe sie einen völlig ande-
ren Zugang zu diesem Projekt schaffen
können.

Wie aus Müll Kunst wird

V O N L O  T H  A R  H E R Z O G 

➤ Neue Kunstausstellung
von Velia Dietz eröffnet

➤ Die Königsfelderin will
Aufmerksamkeit wecken

Überaus groß ist das Interesse bei der Vernissage der Königsfelder Textildesignerin und Künstlerin Velia Dietz im Kunstraum des Kunstver-
eins in der Gartenstraße. B I L D E R : LO  TH  AR  H E R Z OG 

Die Ausstellung
Die Ausstellung „Storage, die Kunst des
Speicherns – ein textiles Experiment“ der
Königsfelder Textildesignerin Velia Dietz
ist noch bis Freitag, 30. März, im Kunst-
raum in der Gartenstraße zu sehen. An

allen Ausstellungstagen (samstags und
sonntags) sowie Karfreitag wird die Künst-
lerin ab 15.30 Uhr anwesend sein und
Besuchern ihre Arbeit im Detail vorstellen
und erläutern. Mit ihren Kunstwerken will
Dietz zum Nachdenken anregen und beim
Sammeln oder Speichern zur Achtsamkeit
aufrufen. (log)

Die Textildesignerin Velia Dietz erklärt einer sehr großen Besucherzahl bei der Ausstellungs-
eröffnung im Kunstraum ihre Werke und geht dabei auch auf die Hintergründe ein.
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ROTES KREUZ

Mitglieder beraten
über Haushaltsplan
Königsfeld (ara) Mitglieder des
Ortsvereins des Deutschen Ro-
ten Kreuzes sind am Montag,
19. März, zur Hauptversamm-
lung in den Schulungsraum
eingeladen. Zunächst stehen
Berichte auf der Tagesordnung,
danach folgen der Haushalts-
plan für dieses Jahr und Neu-
wahlen. Abschließend werden
Ehrungen ausgesprochen und
verschiedene Themen debat-
tiert. Anträge werden bis Mon-
tag, 12. März, angenommen.
Willkommen sind die Teilneh-
mer um 19.30 Uhr.

FEUERWEHR

Wahlen für den
Teilortsausschuss
Königsfeld (ara) Mitglieder
der Buchenberger Feuerwehr
sind am Samstag, 17. März, zur
Hauptversammlung in das Ver-
einsheim des Sportvereins ein-
geladen. Neben Jahresberich-
ten aus den Abteilungen folgen
Wahlen für den Teilortsaus-
schuss sowie Beförderungen.
Abschließend folgen eine Vor-
schau auf anstehende Termine
sowie das Anhören von Wün-
schen und Anträgen, die bis
Samstag, 10. März, angenom-
men werden. Willkommen sind
die Mitglieder um 20 Uhr.

SENIOREN

Beisammensein
am Nachmittag
Königsfeld (ara) Die Senioren-
gemeinschaft aus Neuhausen
lädt am Mittwoch, 7. März, zu
einem gemeinsamen Nach-
mittag in das Gasthaus „Engel“
ein. Das gemütliche Beisam-
mensein beginnt um 14.30 Uhr.
Ausdrücklich willkommen sind
jüngere Senioren, heißt es zum
Abschluss.

KULTUR

Ralf Dorweiler liest
aus seinem Roman
Königsfeld (ara) In der Buch-
handlung Hornscheidt findet
am Freitag, 9. März, eine Au-
torenlesung statt. Der Schrift-
steller Ralf Dorweiler stellt sei-
nen neuen historischen Roman
„Das Geheimnis des Glasblä-
sers“ vor. Der Eintritt kostet sie-
ben Euro, im Vorverkauf sind es
fünf Euro. Darin enthalten ist
ein Glas Sekt. Die Lesung be-
ginnt um 19 Uhr.

SPAS S

Kabarettistin im
Haus des Gastes
Königsfeld (ara) Die Kabaret-
tistin Sabine Schief steht mit ih-
rem Programm „Sex sells, was
willsch macha?“ am Freitag, 9.
März, auf der Bühne im Haus
des Gastes. Die Karten sind ab
sofort unter der Rufnummer
bei der Tourist-Information
07725/800 945 erhältlich. Be-
ginn ist um 20 Uhr.

Buntes Programm
zum Frauentag
Königsfeld (ara) Bereits zum vierten
Mal lädt die Gemeinde am Frauentag,
am Samstag, 10. März, zu verschiede-
nen Veranstaltungen und Vorträgen
ein. Unter dem Motto „An mich den-
ken, es soll mir gut gehen, ich bin mir
wichtig, ich tue was für mich“, beginnt
das Programm um 14.30 Uhr mit einem
Vortrag von Ulrike Moutty und dem
Thema Feng Shui, anschließend werden
Lebensgeschichten „Musik und Poesie“
mit Annette Mauch ausgetauscht. Nach
einer Pause gibt Anita Kaddik prakti-
sche Tipps zu Kleidung, Make-Up und
mehr. Beim anschließenden Workshop
mit Johannes Zirlik werden die Mög-
lichkeiten der Wingwave-Methode er-
läutert, welche zum Stressabbau und
mentalen Fitness dient. Mit Hans-Mar-
tin Bauer endet die Veranstaltung mit
einer Anleitung zum Glücklichsein un-
ter dem Titel „Zum Glück können wir
lachen“. Das Team des Schwarzwald-
Hotels bewirtet die Gäste. Die verbindli-
chen Anmeldungen werden bis Freitag,
9. März, bei der Tourist-Information un-
ter 07725/800 945 oder von Anita Kad-
dik unter 07725/48215 angenommen.

Selbsthilfegruppen
werden 20 Jahre
Königsfeld/Schwarzwald-Baar (ara)
Die Selbsthilfegruppen aus dem
Schwarzwald-Baar-Kreis kommen am
Sonntag, 11. März, zu einer besonde-
ren Veranstaltung im Haus des Bürgers
in Bad Dürrheim zusammen. Anlass ist
das 20-jährige Bestehen. Eröffnet wird
die Veranstaltung, bei der die Gruppen
über ihre Arbeit informieren und bera-
ten, von Schirmherr Landrat Sven Hin-
terseh. Neben den Beratungsständen
werden auch Vorträge und Gesprächs-
runden angeboten. Auf der Bühne ist
eine Präsentation aufgebaut mit der
Frage „Warum Selbsthilfe?“ Eingela-
den sind Interessierte von 11 bis 17 Uhr.
Informationen können auf der Internet-
seite www.badduerrheim.de nachgele-
sen werden. Die Selbsthilfekontaktstel-
le ist unter 07721/913 71 65 erreichbar.

Ferienbetreuung
für Grundschüler
Mönchweiler (put) Während der kom-
menden Pfingstferien und auch wäh-
rend der Sommerferien bietet die Ge-
meinde Mönchweiler für Grundschüler
eine Ferienbetreuung an der Gemein-
schaftsschule Mönchweiler an. In den
Pfingstferien findet die Betreuung in
der Kalenderwoche 22, vom 28. Mai bis
1. Juni, und in den Sommerferien in den
Kalenderwochen 31 bis 33, vom 29. Juli
bis 16. August, statt. Betreuungszeiten
sind jeweils vormittags von 8 bis 12.30
Uhr. Die Gebühr beträgt wöchentlich
30 Euro. Sie ist im Voraus zu entrichten.
Formulare zur verbindlichen Anmel-
dung stehen zum Download auf der In-
ternetseite der Gemeinde Mönchweiler
unter www.moenchweiler.de/bildung-
erziehung bereit. Auskünfte erteilt
die Hauptamtsleiterin der Gemeinde
Mönchweiler, Daniela Klimmt, unter
der Telefonnummer 07721/948 020.
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